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Unser heutiger Gast:
TSV Frickenhausen

online





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Servus OFV Familie,

Zum heutigen Heimspiel auf der Maininsel begrüße ich alle Fans,
den heutigen Schiedsrichter Jürgen Jakubowski und natürlich
unsere Gäste aus Frickenhausen und deren Anhänger!

Seit unserem letzten Heimspiel ist viel richtungsweisendes pas-
siert. Die Wochen der Wahrheit mit den Spielen gegen die großen
Brocken standen vor der Tür. So konnten wir zunächst das Stadt-
derby gegen den SV Kleinochsenfurt mit 5-1 aus unserer Sicht
deutlich für uns entscheiden. Wie schon im Grußwort für das aus-
gefallene Heimspiel gegen Rottenbauer erwähnt, stand hier trotz zwischenzeitlichem
Rückstand ein Sieg unserer Mannschaft zu keiner Zeit des Spiels zur Diskussion. Da-
mit hat man sich für das Gastspiel in Gnodstadt zumindest eine dichte Verfolgerposition
verschafft - und darüber hinaus mit einem Sieg auch noch alles in den eigenen Hän-
den. Die letzten Minuten beim Tabellenführer waren wohl an Dramatik nicht zu über-
treffen, die völlig überzogenen 10 Minuten Nachspielzeit wohl die längsten 3 Stunden
meines Lebens. Aber: Am Ende sollten wir auch hier, wenn auch knapp mit 3-2 die
Oberhand behalten und stehen damit erstmals seit vielen Jahren an der Spitze der
Tabelle!

Berechtigterweise sahen wir nach dem Spiel eine euphorische Mannschaft, gleichzei-
tig war aber allen bewusst, dass noch zwei wahnsinnig anstrengende und schwere
Spiele vor uns liegen. So wird auch das Spiel heute gegen Frickenhausen, deren
Tabellenposition die eigentliche Qualität der Mannschaft nicht widerspiegelt, sehr ernst
genommen!

Auf einen weiteren Sieg und 3 Punkte für unseren 2024 noch ungeschlagenen OFV!

Gruß Sandro





Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!



Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei
ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeue-
rungen vom Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mann-
schaften des Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für
Woche gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die
Spieler danken es Ihnen!





Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 5. Mai 2024

TSV Gnodstadt - Ochsenfurter FV 2:3
TSV Rottenbauer - SpVgg Giebelstadt II 3:1
SV Kleinochsenfurt - Aub/Gelchsheim 3:2
TSV Frickenhausen - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn 1:0
SG Randersacker II - Sommerhausen/Winterhausen 3:1
FC Eibelstadt II - Gollhofen/Ippesheim 3:2

TS



Heutiger Spieltag:

Samstag, 12. Mai 2024

SG Randersacker II - Gollhofen/Ippesheim
Ochsenfurter FV - TSV Frickenhausen
SpVgg Giebelstadt II - TSV Gnodstadt
Aub/Gelchsheim - TSV Rottenbauer
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - SV Kleinochsenfurt

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 18. Mai 2024

SV Kleinochsenfurt - Sommerhausen/Winterhausen II
TSV Rottenbauer - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
TSV Gnodstadt - Aub/Gelchsheim
TSV Frickenhausen - SpVgg Giebelstadt II
FC Eibelstadt II - Ochsenfurter FV

Die nächsten Spieltage

Nach dem Spiel in Eibelstadt geht die Liga in die Sommer-
pause.
Für unseren OFV entscheiden die letzten beiden Spiele, wie
es weiter geht. Sollten diese gewonnen werden, steigt die
Mannschaft direkt in die Kreisklasse auf. Erreichen wir den
zweiten Platz, steht die Relegation an.
Zum Beginn der neuen Spielzeit sehen wir uns alle hoffent-
lich gesund wieder auf der Maininsel!





Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 5. Mai 2024

Bütthard/Wittighausen II - TSV Sulzfeld III 0:4
SpVgg Gülchsheim II - Ochsenfurter FV/SVK II 4:1
FC Hopferstadt II - Riedenheim/Sonderhofen II 2:1
TSV Albertshofen II - FC Kirchheim II 2:2
TSV Gnodstadt II - SV Gaukönigshofen II 0:3
Geroldshausen/Reichenberg - TSV Goßmannsdorf 3:2
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben





Heutiger Spieltag:

Sonntag, 12. Mai 2024

Geroldshausen/Reichenberg - FC Kirchheim II
SV Gaukönigshofen II - TSV Albertshofen II
TSV Sulzfeld III - TSV Gnodstadt II
Ochsenfurter FV/SVK II - Bütthard/Wittighausen II
Riedenheim/Sonderhofen II - SpVgg Gülchsheim II
SC Würzburg/TV 73 - FC Hopferstadt II
Spielfrei: TSV Goßmannsdorf

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 18. Mai 2024

FC Hopferstadt II - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
SpVgg Gülchsheim II - SC Würzburg/TV 73
Bütthard/Wittighausen II - Riedenheim/Sonderhofen II
TSV Gnodstadt II - Ochsenfurter FV/SVK II
TSV Albertshofen II - TSV Sulzfeld III
FC Kirchheim II - SV Gaukönigshofen II
Spielfrei: Geroldshausen/Reichenberg

Die nächsten Spieltage

Nach dem Spiel in Gnodstadt geht die Liga in die Sommer-
pause.
Für die Fussball freie Zeit wünschen wir der Mannschaft,
den Verantwortlichen und allen Fans gute Erholung und eine
erfolgreiche Vorbereitung auf die kommende Saison.

Zum Beginn der neuen Spielzeit sehen wir uns alle hoffent-
lich gesund wieder auf der Maininsel!





Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Rückrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekom-
men.

Kopieren Sie ihn, zeigen ihn Ihren Bekannten,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Spielberichte

32. Minute:  Til Dressler

Durchsetzungsvermögen im Spitzenspiel bewiesen

Sonntag, 05.05.2024. A-Klasse Würzburg 2 Spieltag Nr. 24. Es kommt
zum Aufeinandertreffen der zwei bestplatzierten Mannschaften der Sai-
son 2023/24. Der TSV Gnodstadt empfängt die Maininsel-Kicker aus
Ochsenfurt. Eine große Aufgabe kam auf unsere Jungs zu, denn die
Gnodstädter waren bis zu diesem Spieltag noch ohne Niederlage auf
der Tabelle zu finden. Dennoch hatte Trainer Josh Michel keine Proble-
me die Jungs aus der Zuckerstadt nach dem Derbysieg gegen Klein-
ochsenfurt heiß auf dieses Spiel zu machen.

Von Anfang an hat man gemerkt, dass sich beide Mannschaften nicht
erst abtasten. Die ersten 10 Minuten waren die Gnodstädter den Gä-
sten permanent auf den Füßen gestanden. Offensiv, aggressiv anlau-
fende Gnodstädter hatten einen Plan, der allerdings nicht so ganz auf-
ging. Der Plan war vermutlich in den ersten 10 Minuten gleich die Füh-





rung zu markieren, doch die Hintermannschaft der Ochsenfurter hatte
hier etwas dagegen. Schon jetzt merkte man, warum beide Mannschaf-
ten auf den jeweiligen Tabellenpositionen waren. Jeder Meter auf dem
Feld wurde mit allem verteidigt, was man hatte, einen richtigen Spiel-
aufbau hatte man in den ersten 15 Minuten noch vermisst.

Nach der Pressingphase der Gastgeber wurde das Spiel deutlich ruhi-
ger, und die ersten Ballstafetten kamen zustande. So waren es sowohl
die Gäste aus Ochsenfurt als auch die Gastgeber, die vereinzelt gute
Spielzüge in die gegnerischen Hälften vornahmen.

Nach einer gut halben Stunde hatten sich die Maininselkicker eine Ecke
herausgespielt. Getreten von Leon Lange flog diese punktgenau in den
16er, wo sich Til Dressler im Gewusel durchsetzen konnte und zur 0:1
Gästeführung einnicken konnte. Zuvor hatte Leon Lange selbst noch 2
Chancen die Führung herzustellen. Davon sichtlich irritiert kamen die
Spieler des TSV Gnodstadt nur noch schleppend ins Spiel. Vermehrt
versuchten die Gnodstädter mittels langer Bälle sich in der Hälfte
Der Ochsenfurter festzuspielen, doch die Hintermannschaft der Zucker-
städter hatte hier etwas dagegen.

Zum Beginn der zweiten Halbzeit war ein gewohntes Bild für die Zu-
schauer zu sehen. Ein offensiv anlaufender Gastgeber versucht direkt
nach der Halbzeit den Ausgleich fast schon zu erzwingen. In der Kabine
versuchte Coach Michel seine Jungs zu beruhigen, nicht „Fußball spie-
len“ aufhören war die Devise. Den Plan konnte die Mannschaft dann
auch mehr oder weniger gut ausführen. Natürlich war die Nervosität in
so einem Spiel zu so einem Zeitpunkt in der Runde sehr hoch.

Dennoch machen die Jungs das, was sie nun mal am besten konnten,
und zwar als Mannschaft, als Kollektiv, als Gemeinschaft zusammen
miteinander agieren, um jeden Ball kämpfen, für jeden Mitspieler laufen
und erst nach einer Situation abschalten, wenn es richtig war. Bestätigt
wurde dies von Johannes Büser, der in der 62. Minute einen Ball auf
TSV Keeper Tobias Bucher nachlief, weiter Druck auf letzteren ausübte
und sich geschickt in den Klärungsversuch hineinschmiss. Dieser prall-
te dann an ihm ab und die 2:0 Führung aus Sicht der Ochsenfurter war
perfekt.





Darauf ein wenig zu sehr ausgeruht, kam nur 2 Minuten später Jonas
Aust vor das Tor der Zuckerstädter, der einen Querpass sauber verwer-
tete und auf 1:2 aus Sicht der Gastgeber verkürzte. Nun war die Nervo-
sität nicht nur auf, sondern auch neben dem Platz zu spüren. Einige
Wechsel später war es dann ein Nadelstich der Ochsenfurter, der die
1:3 Führung markierte. Leon Lange wurde in die Tiefe geschickt und
konnte sich dank seiner Geschwindigkeit und seiner körperlichen Ge-
genwart gegen Verteidiger Raymond Nögel durchsetzen und am Tor-
wart vorbei einschieben.

Doch leider war das nicht der obligatorische „Deckel drauf“. 4 Minuten
nach den offiziellen 90 Minuten kam Sebastian Naeck mittels eines
Kopfballs zum Zuge und verkürzte nochmal auf 2:3. Die letzten Minuten
waren geprägt von heißen Zweikämpfen und vielen Entscheidungen
rund um Schiedsrichter Herbert Ruß, der nun alle Hände voll zu tun
hatte. In der 97. Minute bekam Johannes Büser noch eine Zeitstrafe, da
er einen im Aus befindlichen Ball nicht wahrhaben wollte und weiter-
spielte. Eine Minute später dann der erlösende Schlusspfiff aus Sicht
der Ochsenfurter und deren mitgereister Fans.

Fazit: Nach einem kampfbetonten Spiel gegen den alten Tabellenführer
darf man sich zurecht nun Spitzenreiter nennen. Einen knappen, aber
dennoch verdienten Sieg brachte die Elf von Trainer Michel/Wirsching
nach Hause und grüßt nun von der Spitze der A-Klasse Würzburg 2.
Jetzt heißt es nochmal alle Kräfte mobilisieren und daheim gegen
Frickenhausen und danach auswärts in Eibelstadt noch einmal alles
geben. #OFVaufdie1

Text: Lars Kämmerer; Bild: Walter Meding

TSV Gnodstadt – Ochsenfurter FV 2:3 (0:1)

Aufstellung: Johannes Wetzstein – Christian Gentile – Johannes Büser
– Leo Hemm – Nico Schneider – Leon Lange (56. Adrian Herbst) –
Marvin Weidlich (68. Sebastian Wirsching) – Nico Hemkeppler (81.
Maurice Böhm) – Max Langer – Gero Nehring (78. Panagiotis Kritsiniotis)
– Til Dressler.





Torfolge: 0:1 (32.) Til Dressler; 0:2 (62.) Johannes Büser; 1:2 (64.) Jonas
Aust; 1:3 (88.) Leon Lange; 2:3 (94.) Sebastian Naeck.

Verwarnungen: Patrick Hofmann (43.) – TSV; Sebastian Naeck (94.) –
TSV; Maurice Böhm (94.) – OFV.

Zeitstrafe: Johannes Büser (95.) – OFV.

Schiedsrichter: Herbert Ruß, WÜ.

Zuschauer: 300





Impressionen aus Gnodstadt





Bild Mitte: Jubel nach dem
2:0 für den Ochsenfurter FV.

Bild rechts: Das hätte die Ent-
scheidung sein können, aber
der Gnodstadter Torhüter ver-
hinderte gekonnt das 1:4.

Foto: Bernhard Schenkel

Foto: Bernhard Schenkel





Spielberichte Reserve

Keeper Nico Wüst hält Niederlage erträglich

Gegen den Aufstiegsaspiranten aus Hopferstadt glänzte im heimischen
Team vor allem Keeper Nico Wüst.

„Brisko“ Nico Schneider brachte unsere SG in Minute Eins gleich mal in
Führung, aber bereits fünf Minuten später egalisierte Martin Endres. So
gingen beide Teams in die Pause.

Im zweiten Abschnitt machten die Zweitplatzierten aus dem südlichen
Ortsteil im Gau mächtig Druck und scheiterten eins ums andere an un-
serem gutaufgelegten Keeper Nico Wüst.

Erst in Minute 76 gelang der Durchbruch zum 2:1 Endstand für die Gä-
ste durch den Doppeltorschützen Martin Endres.

Text: Walter Meding

SG Ochsenfurter FV II/SV Kleinochsenfurt II – FC Hopferstadt II 1:2
(1:1)

Aufstellung: Nico Wüst – Markus Rupprecht – Raphael Brocks
chnieder (60. Tim Hilpert) – Dominik Kämmer – Tobias Sunkameit (43.
Kirles Makdesi Elias) – Nico Schneider – Johannes Büser – Rajib Bau-
er (46. Sebastian Sirbu) – Eyüb Ensar Masalaci – Leon Lange – Max
Langer.

Torfolge: 1:0 (1.) Nico Schneider; 1:1 (6.) Martin Endres und 1:2 (76.).

Verwarnungen: Rajib Bauer (19.) – SG; Marco Schimmer (77.) – FC.
Feldverweis auf Dauer: Erturul Senel (57) - SG

Schiedsrichter: Anton Schneider, Sulzfeld

Zuschauer: 60





Spielgemeinschaft mit SVK unterliegt 4:1 in Gülchsheim

Mit einer deutlichen 1:4-Niederlage im Gepäck musste die Zweit-
vertretung von (SG) Ochsenfurter FV am Sonntag die Heimreise aus
Hemmersheim antreten. An den Kräfteverhältnissen kamen am Ende
keine Zweifel auf. SpVgg Gülchsheim II löste die Pflichtaufgabe mit Bra-
vour.
Nach nur 25 Minuten verließ Nandino Fehlbaum von der Reserve von
SpVgg Gülchsheim das Feld, Yannik Döppert kam in die Partie. Der
Halbzeitpfiff rückte bereits näher, als Döppert auf einmal zuschlug. Vor
40 Zuschauern besorgte der Angreifer das 1:0 für das Heimteam. Die
Pausenführung des Teams von Coach Felix Koehler fiel knapp aus.
Markus Rupprecht von (SG) Ochsenfurter FV II nahm zum Wiederan-
pfiff einen Wechsel vor: Dominik Kämmer blieb in der Kabine, für ihn
kam Sebastian Sirbu. Nicolas Völker schoss die Kugel zum 2:0 für SpVgg
Gülchsheim II über die Linie (50.). Noel Weidlich verkürzte für (SG) Och-
senfurter FV II später in der 59. Minute auf 1:2.
Mit einem Doppelwechsel holte Felix Koehler Felix Koehler und Volker
Hegwein vom Feld und brachte Julian Huemmer und Lukas Hoerlin ins
Spiel (68.). Das 3:1 für SpVgg Gülchsheim II stellte Völker sicher. In der
71. Minute traf er zum zweiten Mal während der Partie. Huemmer stell-
te schließlich in der 81. Minute den 4:1-Sieg für SpVgg Gülchsheim II
sicher. Am Ende stand SpVgg Gülchsheim II als Sieger da und behielt
die drei Punkte verdient zu Hause.
Text: BFV KI

SpVgg Gülchsheim II – SG Ochsenfurter FV/SVK II 4:1 (1:0)
Aufstellung: Nico Wüst – Markus Rupprecht – Dominik Kämmer (46.
Sebastian Sirbu) – Bence Michel – Raphael Brockschnieder – Tobias
Macht – Sajad Kazem – Noel Weidlich – Kirles Elias – Arda Emedag –
Rajib Bauer.
Torfolge: 1:0 (45.) Yannik Döppert; 2:0 (50.) und 3:1 (71.) Nicolas Völ-
ker; 2:1 (59.) Noel Weidlich; 4:1 (81.) Julian Hümmer.
Verwarnungen: Sebastian Sirbu (63.) – SG; Julian Hümmer (69.) –
SpVgg; Noel Weidlich (76.) – SG;
Zeitstrafe: Sebastian Sirbu (85.) – SG.
Schiedsrichter: Christian Wenzel
Zuschauer: 40





Der Fan

Servus aus dem Reich der (fast) Ablebenden,

die letzten fünf Minuten beim Spitzenspiel in
Gnodstadt haben mir meine Daseinsberechtigung auf
dieser irdischen Welt um Jahre verkürzt.
Fußball kann so grausam sein, aber dieses Mal mit
dem besseren Ende für uns. Schiri hin, Schiri her –
Wenn mir unneri Chancen einfach nur nei g’macht

hätt’n, wär ich vielleicht doch noch 100 worrn?
Egal, es ist, wie’s ist. Jetzt kumme die sogenannten „leichten“ Spiele.
Ich sach nur für die Alten von uns: 20.Mai 2000, also vor fast genau 24
Jahre. Der prognostizierte Meister Leverkusen verliert in Unterhaching
2:0 und schaut in die Röhre.
Für die jungen von uns: Letztes Jahr Dortmund gechen Mainz! Mehr
gibt’s dazu nicht zu sagen.

Jetzt is‘ aber kee Zeit zum Schwarzmal’n. Mir Fans sinn saumäßig stolz
auf unneri Herr’n und natürlich auf unnern Trainer, ein Urgewächs aus
den eichenen Reihen. Wie hesst’s so besserwisserisch? Warum in die
Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah.

Schö wär’s halt, wenn’s wenigstens heut‘ ämol trocken bleib däd, aber
auch des könne mir nit beeinfluss.

Am Schluss noch ein sakrisches Dankschön an unneri Organisatore
vom Maiausflug und der Hinweis auf unnern Libella-Cup. Wer Lust hat,
mizuhelfe soll sich einfach an unneri Anna oder dem Leu meld. Die
hömm bestimmt was für Euch zu tun.

Und dann wär da noch am 21. Juni die Mitgliederversammlung. Einfach
ämol ‚nein Kalender schreib und dann auch kommen, in unner neu’s
Vereinsheim. Des muss‘mer einfach ämol erlebt hab‘.

Bis dahin…
Euer Gerchle













Wie jedes Jahr trafen sich am 1. Mai ca. 60 OFVler, um sich auf den
Weg nach Sommerhausen zu machen. Erstes Ziel war die Hecken-
wirtschaft der Steinmanns, die uns mit vielfältigem Buffet versorgt hatte.
Anschließend ging es aufs Hofweinfest, wo man den Nachmittag ge-
meinsam verbrachte und ausklingen ließ.

 Vielen Dank an den Organisator Theo Zernentsch und an alle, die da-
bei waren!

 Sandro Michel, 2. Vorsitzender undVEAB.

Maiausflug 2024

Allen Müttern wünschen wir
zum heutigen Tage alles Gute

und sagen vielen
Dank!





Unter der Regie von Matthias „Ossi“ Sauer (oben links) und Lehrer Martin Schmitt
(oben rechts) gestalten Sechstklässler der Realschule am Maindreieck in Eigen-
regie eine Mischung aus Fitnessparcours und „grünen Klassenzimmer“. Mit dabei
auch Bürgermeister Peter Juks (links) und Allianz-Manager Bastian Lange (3. von
links).

Neues vom Lindhard

Sportgelände am Lindhard um eine Attraktion reicher
Mittelschule und Realschule mit Sportangebot am Lindhard

Im Rahmen der Weiterentwicklung des Förderprogramms „gemeinsam.
Brücken.bauen“ wurde das Projekt „Fit im Wald“ an der Realschule am
Maindreieck etabliert, um pandemiebedingte Nachteile für Schüler aus-
zugleichen.

In der Corona-Pandemie hat das Sporttreiben vor allem unter freiem
Himmel wieder an Bedeutung gewonnen. Deshalb initiierten die Mittel-
schule Ochsenfurt und die Realschule am Maindreieck das Kooperations-
Projekt „Fit im Wald“ mit dem Ziel, ein öffentlich zugängliches, natur-
nahes Bewegungs- und Sportangebot zu schaffen.





Die Verwendung weitgehend naturbelassener Baumstämme und die Ein-
bindung örtlicher Gegebenheiten standen dabei im Mittelpunkt. Als Pro-
jektleiter konnte der erfahrene Spielraum- und Bildungslandschafts-
entwickler Matthias Sauer („Ochsenfurter Spielbaustelle“) gewonnen wer-
den. Nach einer Ortsbegehung wurde oberhalb des Sportplatzes
„Lindhard“ ein ideales Gelände ausfindig gemacht.

Es entstanden Stationen für sogenannte Calisthenics-Übungen, bei de-
nen unterschiedlichste Muskelgruppen nur mit dem Einsatz des Kör-
pergewichts trainiert werden können. Elemente zum Klettern, Hangeln
und Stützen sind bei Jugendlichen sehr beliebt (Showformat „Ninja
Warrior“) und besitzen einen hohen Aufforderungscharakter.

Bei der Errichtung der Anlage wurden Schüler beider Schulen in allen
Phasen unter Anleitung aktiv miteinbezogen. Die Teilnahme der Schü-
ler stellt somit – neben der Herstellung und Installation der Anlage –
einen wesentlichen Teil des Projektes dar. Neben dem Erlernen von
Alltagskompetenzen sollen die Schüler kreativ sein, eigene Spielideen
entwickeln und schließlich auch Spaß an der sozialen Interaktion ha-
ben.

Nach Fertigstellung und Sicherheitsabnahme (25.05.23) wurde die An-
lage mit Beginn des Schuljahrs 23/24 den Schülern beider Schulen,
aber auch der Allgemeinheit zur Verfügung gestellt. Dank der großzügi-
gen finanziellen Unterstützung verschiedener Sponsoren konnten wir
das Projekt umsetzen.

Hier sind in erster Linie die Interkommunale Allianz MainDreieck, die
Sparkasse Ochsenfurt und der Freundeskreis der Realschule zu nen-
nen. Die Anlage wird Kolleginnen und Kollegen in einer schulinternen
Fortbildung vorgestellt und darüber hinaus in das Vertretungskonzept
der Realschule am Maindreieck eingebunden. Damit wird dem
Bewegungsbedürfnis der Schülerinnen und Schüler Rechnung getra-
gen. Wir sind davon überzeugt, dass „Fit im Wald“ ein Gewinn für alle
am Schulleben Beteiligten sein wird und möchten das Projekt langfristig
mit neuen Ideen weiterentwickeln.

Textbearbeitung und Bild: Walter Meding



Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand.

Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wo-
chenende für Wochenende gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.
Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!



Kleines Derby auch zu Gunsten des OFV/TSV

Keine Woche, nachdem die Herrenmannschaft des OFV einen Derby-
sieg auf dem Sportgelände des SV Kleinochsenfurt feiern durfte, spiel-
ten unsere Kleinsten im Verein auch gegen den Stadtrivalen.

Natürlich ist in dieser Altersklasse noch der Spaß an erster Stelle und
die Ergebnisse sind zweitrangig.
Alle 19 Spieler von beiden Vereinen hatten sehr viel Spaß bei einem
tollen Fußballspiel.
Dennoch gab es etwas Zählbares, und zwar Tore. Nach 2x20 spannen-
den Minuten gewannen die kleinen Maininselkicker auch dieses Derby,
allerdins mit 2:4.

Den Spielerinnen und Spielern hat es mega Spaß gemacht und freuen
sich schon auf die nächsten Freundschaftsspiele und Sommerturniere.

Text: Lars Kämmerer; Foto: Anna Kämmerer.









Achtung!

Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Dienstag
vor dem nächsten Heimspiel!

Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!

Die Redaktion



97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!







Fair ist mehr



Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUFUNSERE
INSERENTEN






